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Newsletter „Landschaftsplanung in Bayern – kommunal und innovativ“ 

Herzlich willkommen zur zweiten Ausgabe des Newsletters „Landschaftsplanung in Bayern – kommunal und 

innovativ“! Auf diesem Wege möchten wir Sie in Zukunft über den aktuellen Stand des gleichnamigen Projekts 

informieren, Inputs zum Thema Landschaftsplanung geben und auf unsere Veranstaltungen hinweisen.  

Im Projekt geht es neben der Weiterentwicklung innovativer Ansätze auch darum, den fachlichen und 

gesellschaftlichen Austausch zum Thema Landschaftsplanung anzuregen. Deshalb möchten wir Sie an dieser Stelle 

gerne dazu einladen, eigene Erfahrungen und Beispiele als Impulse für den Newsletter an uns heranzutragen und so 

mit anderen zu teilen.  

Kontaktieren Sie uns hierzu gerne unter der Mailadresse: projekt-lapla@anl.bayern.de 

Oder besuchen Sie unsere Website: Projekt 'Landschaftsplanung in Bayern - kommunal und innovativ' 

 

Rückblick – Fachsymposium „Landschaftsplanung in Bayern: Fahrplan Zukunft“ 

Im Anschluss an das digitale Fachsymposium vom 05. April möchten wir uns herzlich für Ihre zahlreiche Teilnahme und 

die interessanten Beiträge bedanken! Die Veranstaltung hat erneut gezeigt, wie wichtig die Landschaftsplanung in 

dieser bewegten Zeit ist. Als unsere natürliche Lebensrundlage und um ihrer selbst willen, müssen wir Bayerns Natur 

und Landschaft wahren und den Erhalt der Ökosystemleistungen zu sichern. Gleichzeitig ist eine vorausschauende 

Planung grundlegende Voraussetzung dafür, auf aktuelle und zukünftige Herausforderungen nicht nur reagieren, 

sondern aktiv agieren zu können. 

Umso mehr freuen wir uns, nun gemeinsam mit 7 ausgewählten Partnerkommunen in die nächste Phase des Projekts 

starten zu können! 

 

Unsere 7 Partnerkommunen 

In den Partnerkommunen werden innovative Konzepte für unterschiedliche Schwerpunktthemen gefördert: 

 Mit der Stadt Abensberg (Niederbayern) soll der Frage nachgegangen werden, welche Potenzialräume für 

Flächen-Photovoltaik aus gesamtgemeindlicher Sicht identifiziert werden können. 
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 Für die Stadt Bamberg (Oberfranken) steht die multifunktionale Flächennutzung im Kontext urbaner und 

stadtnaher Klimaanpassung im Vordergrund. 

 Die Gemeinde Höhenkirchen-Siegertsbrunn (Oberbayern) verfolgt Fragen und Konzepte des 

Flächenmanagements, des Boden- und Grundwasserschutzes. 

 Für die Gemeinde Kirchheim (Unterfranken) geht es um den im Gemeindegebiet verbreiteten Natursteinabbau 

und dessen Einbindung in einen Biotopverbund sowie in die landwirtschaftliche Nutzung. 

 Im Markt Oberelsbach (Unterfranken) und seinen umgebenden sensiblen Naturräumen sollen Ideen und 

Konzepte zur Besucherlenkung des regionalen Tourismus, der Erholungsnutzung sowie der 

Landschaftsvermittlung bearbeitet werden. 

 Die Stadt Penzberg (Oberbayern) möchte Fragen des Moorschutzes für Biodiversität und Klimaanpassung in 

Verbindung mit der Besucherlenkung lösen. 

 In der Stadt Selbitz (Oberfranken) kam es wiederholt zu Sturzfluten infolge von Starkregen, so dass hier die 

Thematik des Wassereinzugsmanagements in der freien Landschaft und mögliche Anpassungen im besiedelten 

Bereich angegangen werden. 

Neben fachlicher Unterstützung erhalten die Kommunen auch passgenaue Kommunikations- und Beteiligungskonzepte 

für ihren Landschaftsplan. Die Erfahrungen in den Partnerkommunen werden im weiteren Verlauf für eine bayernweite 

Anwendung aufbereitet. 

Mehr: Projekt 'Landschaftsplanung in Bayern - kommunal und innovativ' 

 

Bayernweites Veranstaltungsprogramm 2022 

Sie möchten noch mehr Fachinformationen zur Landschaftsplanung erhalten? Unser Veranstaltungsprogramm 2022
umfasst mehrere 3-stündige digitale Fachveranstaltungen. Es werden sowohl grundlegende Inhalte, wie erste Schritte 

hin zum Landschaftsplan als auch vertiefende Fragestellungen, wie die Planung von Photovoltaik-Freiflächenanlagen 

oder die Anwendung innovativer Beteiligungskonzepte behandelt. Außerdem möchten wir Ihnen die Zeit geben, mit 

anderen Kommunen in einen Austausch zu treten und über Ihre eigenen Ideen, Erfahrungen und Planungsansätze zu 

berichten. Die Teilnahme ist für alle bayerischen Kommunen offen und ohne Begrenzung möglich. Unseren assoziierten 

Kommunen bieten wir zudem digitale Stammtische für gemeinsame Gesprächsrunden an. Beachten Sie außerdem den 

neuen Termin für unseren 1. Bayerischen Landschaftsgipfel am 10. Oktober 2022 im Literaturhaus München! 

Das Programm mit den jeweiligen Terminen finden Sie unter: Projekt "Landschaftsplanung in Bayern: kommunal und 

innovativ": Veranstaltungsprogramm 2022  

 

Viele Grüße 

Ihr Projektteam   

 

 

 
Um sich von dem Newsletter abzumelden, kontaktieren Sie bitte folgende Mailadresse: projekt-lapla@anl.bayern.de 

 

 


